
Anlage XII.

Haushaltsplan üb er die Verwaltung

des Landarmenwesens,

Haushaltsplan
über die

Verwaltung des Mndanncmuesens

für das Rechnungsjahr

vom 1. April 1913 bis 31. März 1914.
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Titel. Ginnahme.

I

lt.

III.

!,
II.

III.

Einnahme aus Erstattungen von Pflege- und Prozeßkusten
Summe für s<

Zuschußaus Provinzialmittcln und zwar:
«,. aus der Dotationsrente nach dem Gesetze, betreffenddie

Ueberweisungweiterer Dotationsrenten, vom 2. Juni
1902 zur Erleichterungeigener Annen-
lasten (s 5,i) ---....... 130500 M.

d. ans derselbenDotatiunsrente nach § 1
des Reglements für die Verteilung der
gemäß § 5 Absatz 3 des genannten
Gesetzes an leistungsschwacheKreise
und GemeindenzuverteilendcnStaats-
rcntenzu Unterstützungen für Zweckedes
Armenwesens .........129565 „

o. aus Provinzialabgaben .....1511491 „
Summe für sich.

Nebenfondsfür IrrenzweckezugunstenNergifcherGemeinden
des RegierungsbezirksCüln ..........

Summe für sich.

Wiederholungder Eimialime.
Einnahme aus Erstattungen ............
Zuschußaus Provinzialmitteln ..........
Nebenfonds für IrrenzweckezugunstenBergischerGemeinden

des RegierungsbezirksCüln .........
Summe der Einnahme

Betrag
für das

Ktechnungg
jähr 1913,

79 015

1771556

128

79 015

1771556

128

1 «50 700

<1!V

-1s>

!.!)

Betrag
für d»s

Pechn«n«s'
jähr l!»2.

74 260

17533U

128 5b

74260
1753311

4b
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Mithin jetzt

^245

4755
1«245

weniger
DelnerKungen.

Die Ginnahme betrug im Rechnungsjaüre 1909........ 75459 Mk.
1910 ........ 72488 „

...... „ 1911 ......... «9 100 „
zusammen 23? 047 Ml^

also im Durchschnittder drei letzten Jahre 79 015,67 M.
oder zur Abrundnug 79 015,45 Mt.

Zu I1 1>. Nach tz ! des vom 46. RheinischenProvinziallandtage beschlossenen,durch
Mmistenalerlaß vom 23, April 1906 genehmigten neuen Reglements für die Ver°
tellung der gemäß 8 5 Absatz3 des Gesetzesvom 2. Juni 1902 zu verwendenden
Dotatwnsrcnte sind von dem zur Unterstützung leistungsschwacherKreise und
Gemeinden znr Verfügung stehenden Vetmge von 431 883,33 M. für Zweckedes
Armenwesens 80°/^ bestimmt.

Die Einnahme steht fest. Der Fonds ist im Jahre 1817 gegründet und im Jahre 1900
seitens der KöniglichenRegierung in Cüln der Verwaltung des Provinzinluerbandes
übergeben worden. Aus den Ertragnissen werden bestimmungsgemäß an Gemeinden
des Nergischen Landes Beitrage 'zn den Koste,: der Irrenpflege gezahlt. (Vgl.
Titel V der Ausgabe.)

Der Fonds besteht aus 8450 M preußischer Kousols und einem bei der
«midesbcmt angelegten 3°/»igcn Depositum im Betrage von 260 Wt.

6.'.'
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Titel.

!l.

III,

IV.

V,

N,, Ausgabe.

Unterstützungenan leistungsschwache Gemeinden für Zwecke
des Armenwesensauf Grund des neuen Dotationsgesctzes
vom 2. Juni 1902.............

Beihilfen an nnvcrmögendc Ortsarmenverbändeauf Grund des
8 30 des PreußischenAnsführungsgesetzesvom «. März
1«7I zum Reichsgesctzüber deu Uuterstützungswohnsitz..

Summe Titel I.

Zahlungen für landarme Personen au Ortsarmenverbände
Pflegccmstaltennsw. und zur Mruudung ......

Summe für sich.

Ausgabe aus Gruud des Gesetzes, betreffenddie Unfallfür-
surgefür Gefangenevom 30. Juni 1900 .....

Summe für sich.

Zur Verzinsunguud Tilgung des dein Kuratorium der Ar-
bciterkolonie Lühlerheimund dem RheinischenVerein für
katholischeArbeiterkolunienvon der Laudcsbankder Rhein¬
provinz gewährtenDarlehns von 200 000 Mk .....

Zur Verzinsungund Tilgung des der evangelischen Arbeiter-
kolonieLühlerhcim von der Landesbankder Rheinprovinz
gewährtenweitereu Darlehns von «000 Mk ......

Zuschuß au das Kuratorium für Lühlerhcim und an deu
Rheinischen Verein für katholische Arbeiterkolunien . . .

Summe Titel IV.

Nebenfondsdes RheinischenLaudarmenvcrbandcsfür Irren-
zwecke zugunstenBergischer Gemeinden des Negierungs-
bezirksLö'ln ...............

Summe für sich.

Betrag
für das

Uechmmgü
jähr 1913.

^

129 565

5 000
134 565

16«5 006 '15

600

10 000

400

20 000
30 400

128 55

Betrag
für das

Wchnungs'
j.chr 1!M.

129 565

500«

134 565

1662 006

660

10 000

45
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Bemerkungen.

2^000

Vergl.die Bemerkung zu Titel II l, der Einnahme.
Der nicht zur Verwendungkommende

Rechnungsjahrübertragen.
Betrag wird auf das folgende

Nach Inkrafttreten des neuen Reglements für die Vorteilung der Dotationsrente
könnendie Veihilfeanträgezum weitaus grüßtenTeil aus der Dotationsrente
befriedigtwerden, so daß hier der Betrag von 5000 M, für leistungsunfähige
Gemeindenausreichen wird.

Die Ausgabenbei dicfem Titel haben beiragen:
im Rechnungsjahre1909 rund . . 1 697 NUN Mk.

1910 „ . . 15,82 000 „
1911 „ . . 1635 000 „

Mit Rücksicht auf die Lage des Arbeitsmarkteswird mit einemSteigen der
Kosten der offenen Armenpflege nicht gerechnet.

Die Anstaltspflegekostenfind im Jahre 1911 um rund 25 0U0M. gestiegen.
Nimmt man für die Folge dieselbe Steigerung an, so ergibt sich ein Mehr-
bebürfnisvon 50 000 (25 000 -s- 25 000) 'Mk.

Ausgabe im Rechnungsjahre1911 1635 000 Mt., dazu Mehrausgaben
für 1913 50 000 Mt. - 1685000 Mt. oder zur Abrundungl 685 006,45 Mk.

Laut Beschluß des 33. RheinischenProuinziallandtagesvom 17. Dezember1888 soll
das Darlehn aus Mitteln des RheinischenLandarmenuerbandesmit 4°/« verzinst
und mit 1"/„ jährlichgetilgtwerden.

Das Darlehn wird am 1. April 1913: 116 708,17 Mk. betragen.

Laut Beschluß des Prouinzialausschussesvom 3. Dezember 1901 soll das Darlchn mit
4°/., verzinst und mit 1"/^ jährlichgetilgtweiden.

Das Darlehn wird am 1. April 1913: 6921,08Mt. betragen.

Die Ausgabeentsprichtder Einnahmebei Titel III.
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Tilcl,

l,

II.
III.

IV.
V.

Ausgabe.

Wiederholung.

Unterstützung leistungsschwacher Gemeinden zu Zwecken des
Armcnwesens ...............

Zahlungen für landarme Personen.........

Ausgabe auf Gruud des Gesetzes, betreffend die Unfall¬
fürsorge für Gefangene............

Unterstützung der Arbeiterkulonicn.........
Ncbenfunds ................

Summe der Ausgabe

Abschluß.
Die Einnahme betragt.............

Die Ausgabe beträgt.............

Ausgleich.

Betrag
für das

PechmmgÄ-
jähr 1913.

.f.

134 565

1685 00«

600

30400
128

l 850 700

1 850 700

1850 700

,!>

l>5

Betrag
für das

Dtch!Il!»g5'
!al,r 1!N2-

Mithin jetzt

134

1662

30

182?

565

006

600

400
128

700

1 82? ?00

182??0^

Mehr

45

55

23000

23000

23000

23000

wemger
Bemerkungen.
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